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Verbünde – eine Erfolgsgeschichte!

„Das Projekt eines kooperativen regionalen 
Verbundsystems erweist sich deshalb als das (!) 
zukunftsorientierte Projekt für den Einsatz der 
Datenverarbeitung im Bibliothekswesen.“

Elmar Mittler in: Gesamtplan 1975



M. Mallmann-Biehler                          Verbundsysteme und Bibliotheken 3

Verbünde – eine Erfolgsgeschichte!

30 Jahre Verbundarbeit
30 Jahre technischer Fortschritt

30 Jahre stabile Struktur

– Standardisierung und
kooperative Erschließung

– Daten: aktuell und konsistent vom 
Verbund- an das Lokalsystem

– Einbezug aller Bibliotheksarten und 
Bibliotheksmaterialien

– Portalfunktionen
– Neue Dienstleistungen
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Verbünde in Deutschland 

http://www.gbv.de/vgm/
http://www.kobv.de/
http://www.bib-bvb.de/bvb.htm
http://www.hebis.de/welcome.php
http://www.hbz-nrw.de/
http://www2.bsz-bw.de/cms/
http://www.zeitschriftendatenbank.de/
http://www.ddb.de/
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national - regional

national:  Zeitschriftendatenbank (1973)
regional:  DFG-Empfehlungen (1979)

6 regionale Bibliotheksverbünde
(1973-1997)

heute besser zentral?

• unterschiedliche Strukturen zwischen
Verbund- und Lokalsystemen

• Bsp.: Kooperationsinitiative HBZ-BVB-OBVSG
• Kosten für 

Lokalsysteme
Datenmodellierung und –zusammenführung
Umstellung der Verbundsysteme

Aufwand nicht vertretbar
deshalb: enge Kooperation
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Integration

„Den deutschen Verbundsystemen aber fehlt 
immer noch, was die DFG schon 1995 anmahnte: 
dass sie aus Sicht der Endnutzer ein funktional 
einheitliches Element des bibliothekarischen 
Informationsnetzes darstellen“

Elmar Mittler in: Bibliothek 25(2001)1
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Kooperation: realisiert

• Normdatenkooperation:
Personen, Körperschaften, Schlagwörter, RVK

• Datentausch Sacherschließung:
SWD, DDC, RVK

• weltweiter Datenzugriff:
WorldCat mit deutschen Verbünden

• verbundübergreifende Fernleihe:
alle Verbundsysteme mit wissenschaftlichen 
und öffentlichen Bibliotheken
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Kooperation: Projekte

• Eine (!) Titelaufnahme für alle Verbünde
Kooperative Neukatalogisierung

• Zusatzinformationen zur Titelaufnahme
Kataloganreicherung

• keine Dubletten in Verbünden und Portalen
Matchkey
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Standardisierung

nach kontroverser Diskussionen
• Einführung des MARC-Formats
• Mitbeteiligung an RDA-Entwicklung
• Einführung der DDC, Weiterführung deutscher 

Systeme (RVK, RSWK)

Es muss ein Weg gefunden werden, der
für Bibliotheken und Nutzer die Konsistenz wahrt
für die Lokalsysteme in den deutschen 
Bibliotheken technisch realisierbar ist 
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Ein Deutschlandportal?
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Portal: Suchen und Service

KaViA, Dreiländerkatalog, BAM
• statt verteilter Suche ein laufend aktualisierter 

Index
performant durch Suchmaschinentechnologie
laufend aktuell

• Ziel: eine Publikation – ein Treffer
• keine Redundanz – keine Dubletten
• Einbindung in Bestell- und Liefersysteme
• spartenübergreifende Suche (BAM)
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Zugang: OPAC

• Der OPAC soll alle Publikationen aller 
Medienarten in einer Bibliothek nachweisen

• Oft kein Hinweis auf:
Karten, Musikalien, Videos, ...
Inkunabeln, Alte Drucke (VD16, 17) ...

• Ziel: Verlinkung von OPAC und Spezialkatalog
keine Doppelerfassung, kein isolierter 
Nachweis
Verbünde müssen Lösungen und Daten 
liefern und anbieten
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AAR

Gemeinsame Strategien

Katalog-
anreiche-

rung

ESEM

Open
Access

Reference
Linking

Wie machen Bibliotheken und Verbünde es gemeinsam?

LZA
Virtuelle
Auskunft

OPUS
Museen

Archive

Medien-
server

Portale

BAM
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Paradigma:
Kooperation in der Virtuellen Auskunft

Beispiel des BSZ:
gemeinsame Bedarfserhebung führt zur Entscheidung:

Aufbau einer E-Mail-Auskunft auf
Open-Source-Basis
Prototyp/Test/intensives Customizing
mit den Bibliotheken
gemeinsame Nutzung verteilter Kompetenz: 
Weiterleitung und Wissensbasis

(siehe auch: BSZ WWW-Seiten unter Projekte)



M. Mallmann-Biehler                          Verbundsysteme und Bibliotheken 15

Betreuung von Lokalsystemen

• (fast) alle Verbünde betreuen Lokalsysteme:
Beratung – Unterstützung – Vollservice

unterschiedliche Konzepte

• Bsp. BSZ: 30 Bibliotheken in Vollservice und 
zusätzlich 30 in First Level Support (Horizon)

Zusammenführung aller BSZ- Leistungen 
mit dem Lokalsystem
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Warum brauchen Bibliotheken Verbünde?

• lokal:    soviel wie möglich 
zentral: soviel wie nötig

• autonome Erschließung nicht mehr möglich

• umfassender Service der Verbünde
besseres Angebot für Nutzer und Bibliotheken

• Kooperationen führen zu
Effizienz
Rationalisierung
Kostendämpfung
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„Nur durch konsequente
Innovation kann ein Verbund
seine Kunden adäquat bedienen
und damit behalten.“
Elmar Mittler in: Bibliothek 25(2001)1
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